
Aufgabe 9

Aufgabenblatt

Mario Giordano hat für seine Figuren bewusst Namen mit religiöser Bedeutung  

gewählt, so ist zum Beispiel Rachma die Tochter des Propheten Mohammed. Die 

Namen Kai und Alex sind an die Namen aus der biblischen Geschichte von Kain und 

Abel angelehnt. 

Lies den Bibeltext (1. Buch Mose 4, 1-16) im Schülerinfo. Sprich anschließend kurz 

mit einem Partner über den Inhalt. Worum geht es in diesem Text?

Aufgabe

Nummeriere die folgenden Sätze in 

der richtigen Reihenfolge. Schreibe 

die Sätze dann  – ebenfalls in der 

richtigen Reihenfolge – ins Heft.

Die biblische Geschichte von KAIN und ABEL 

  Kain bekommt einen jüngeren Bruder, Abel.   Kain verlässt das Land.           

  Abel wird von Kain in einen Hinterhalt gelockt.    Gott verflucht Kain.        

  Adam und Eva sind die Eltern von Kain.   Kain bringt Abel um. 

  Das Opfer von Kain wird nicht gewürdigt.   Beide opfern dem Herrn.  

  Kain bekommt ein Zeichen von Gott.   Kain wird zornig und eifersüchtig.

Aufgabe

Vergleiche den Bibeltext mit der  

Geschichte über Kai und Alex. Notiere 

die Ähnlichkeiten in einer Tabelle  

oder in einer Liste. Verweise auf  

mindestens drei Textstellen im Buch. 

Aufgabe

Vergleiche den Bibeltext mit der Geschichte von Kai und Alex. Untersuche 

beide Texte auf Ähnlichkeiten und schreibe deine Ergebnisse in einem  

zusammenhängenden Text auf. Verweise auf die entsprechenden Textstel-

len im Buch.

EXTRA !!!

Schreibe Kai einen Brief. Schildere ihm deine Meinung zu seinem Verhalten.

BRUDERLIEBE / BRUDERHASS

9

Tipp: Vielleicht hilft es dir, 

vorher die entsprechenden Sätze 

auf dem Infoblatt zu markieren!

Tipp: Hinweise gibt es zum Bei-

spiel auf den Seiten 40, 43, 85, 

88, 143-145, 186, 188.  
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Die beiden ersten Menschen waren Adam und Eva. Sie bekamen einen Sohn,  

den nannten sie Kain. Beide waren stolz und Eva sagte: „Ich habe einen Sohn be-

kommen!“ Einige Zeit später wurde sie wieder schwanger und sie gebar ein zweites 

Mal, nämlich Abel, seinen Bruder.

Abel hütete die Schafe und Kain arbeitete auf dem Feld. Nach einiger Zeit brachte 

Kain dem Herrn ein Opfer von den Früchten des Feldes dar; auch Abel opferte dem 

Herrn eines seiner besonders fetten Schafe. Der Herr schaute auf Abel und sein  

Opfer, aber auf Kain und sein Opfer 

schaute er nicht. Da überlief es Kain 

ganz heiß, sein Blick senkte sich und er 

wurde zornig. Da sprach Gott zu ihm: 

„Warum bist du zornig? Wenn du recht 

tust, darfst du aufblicken; wenn du nicht 

recht tust, dann bekommt die Sünde 

Macht über dich. Du aber sollst die Sün-

de beherrschen.“

Und eines Tages redete Kain mit seinem 

Bruder Abel und er lockte ihn aufs Feld. 

Dort angekommen schlug er Abel tot. Da 

sprach Gott zu Kain: „Wo ist dein Bruder 

Abel?“ Er erwiderte: „Ich weiß es nicht! 

Soll ich meines Bruders Hüter sein?“ Der 

Herr sprach: „Was hast du getan? Das 

Blut deines Bruders schreit zu mir vom Ackerboden. Und auf der Erde, die nass ge-

worden ist durch das Blut deines Bruders, sollst du von nun an verflucht sein. Wenn 

du den Ackerboden bearbeitest, wird er dir keinen Ertrag mehr bringen. Rastlos und 

ruhelos wirst du von nun an auf der Erde sein.“

Kain antwortete dem Herrn: „Zu groß ist meine Schuld, als dass du sie mir vergeben 

kannst. Du hast mich vom Acker verjagt und ich muss mich vor deinem Angesicht 

verbergen. Rastlos und ruhelos werde ich auf der Erde sein, und wer mich findet, 

wird mich erschlagen.“ Der Herr aber sprach zu ihm: „Nein. Jeder der dich erschlägt, 

soll siebenfacher Rache verfallen.“ Darauf machte er dem Kain ein Zeichen, damit ihn 

keiner erschlage, der ihn finde. Und Kain ging fort von Gott und ließ sich im Land 

Nod nieder, östlich von Eden.            

(nach der Bibel: 1. Buch Mose 4, 1-16)

Aufgabe 9

Schülerinfo | Kain und Abel

9
Holzschnitt: „Kain erschlägt Abel“ Albrecht Dürer, 1511
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Für alle Schüler verbindlich ist das Lesen des Schülerinfos. Das kurze Partnergespräch 

ermöglicht einen ersten Austausch über das Gelesene und kann helfen, die Fragen 

derjenigen zu beantworten, die den Bibeltext nicht kennen.  

In Aufgabe  werden die wesentlichen Handlungspunkte der Geschichte von Kain 

und Abel vorgegeben, die in die richtige Reihenfolge gebracht werden müssen. Für 

manche Schüler kann es sinnvoll sein, die passenden Sätze im Aufgabenblatt zu 

markieren. Diese Aufgabe erfüllt ein einfaches Anforderungsniveau und ermöglicht es 

zu überprüfen, inwieweit der Genesis-Text sinnentnehmend gelesen und verstanden 

worden ist. 

Ziel von Aufgabe   ist es, Ähnlichkeiten in beiden Texten zu erkennen und zu 

sammeln. Den meisten Schülern fällt es nicht schwer, die zum Teil sehr offensichtli-

chen Parallelen zu benennen (Namensgleichheit, Kainsmal, Geschwisterrivalität, Bru-

dermord etc.). Erfahrungsgemäß kann es aber einige Zeit dauern, geeignete Textbe-

lege im Buch zu finden. Daher schlagen wir eine möglichst einfache Darstellung in 

Form einer Tabelle oder Liste vor. Die entsprechenden Textstellen im Buch sind auf 

dem Lehrerinfo vermerkt und können beispielhaft in einer vom Lehrer gestalteten 

Tabelle vorgegeben werden:

KAIN und ABEL DER AUS DEN DOCKS

Die Mutter von Kain und 
Abel heißt Eva (Z. 1).

Kai ist auf Alex eifersüchtig (S. 85).

Kai lockt Alex in einen Hinterhalt (S. 145).

Aufgabe    entspricht einem erhöhten Anforderungsniveau, da nicht nur 

die Ähnlichkeiten benannt, sondern auch die Zusammenhänge mit Bezug auf die 

jeweiligen Textstellen herausgearbeitet werden müssen. Der Schüler leistet einen 

Transfer, wenn er die Ergebnisse in einem selbst verfassten Text formuliert. 

Aufgabe 9

Didaktischer Kommentar

9
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Für aufmerksame Leser lassen sich viele Verbindungen zur Geschichte von Kain und 

Abel herstellen. Sie sind nach Aussage des Autors bewusst gewählt:

„Ich liebe jede meiner Romanfiguren, deshalb habe ich auch keine Lieblingsfigur.  

Die Handlung von ‚Der aus den Docks – Abenteuer im Hafen‘ ist frei erfunden. Einzel-

ne Elemente des Romans entsprechen allerdings der Realität. Als ich Alex und Matt-

hias erfand, dachte ich an zwei Brüder, von denen der eine wahnsinnig eifersüchtig 

auf den anderen ist, an Kain und Abel eben. Am Ende des Romans stirbt Alex. Dies 

ist wichtig, denn obwohl es in dem Buch auch um Freundschaft und Liebe geht, so 

ist auch Gewalt ein Thema. Es kann kein Happy End geben, auch kein kleines.“

    Mario Giordano am 7.2.08 bei einer Lesung in Hamburg

Neben der zitierten Stelle gibt es viele weitere parallele Textbezüge:

   Die Mutter von Kai und Alex heißt Eva. Matthias sieht sie das erste Mal, als sie Obst – unter anderem 

Äpfel – in den Entsafter steckt (vgl. S. 40). 

   Kai hat eine Narbe auf der Stirn. „Jetzt, so nah, sah ich auch, was mir bisher an ihm noch nie auf-

gefallen war: eine feine, helle Narbe mitten auf seiner Stirn, wie ein großes V, das auf seine Nase 

zeigte, auf sein Gesicht, überhaupt auf ihn.“ (S.  43) 

   Der Vater stößt Kai zurück. „‚Kai könnte doch diese Rolle übernehmen‘, meldete sich jetzt Rachma 

... ‚Er sieht doch fast genauso aus. Und begabt ist er auch.‘ Herr Winter verzog das Gesicht. ‚Also 

Kremer hat von Alex gesprochen. Kai ist schon zu groß, Kai hat bestimmt andere Qualitäten, aber 

dafür ... Alex wäre der Richtige.‘“ (S. 85)

    Das Geschenk von Kai findet keine Beachtung „Und ich erinnere mich an zwei Geschenke. Das eine 

war ein geflügelter Hund und das andere eine schwere Armbanduhr. ... Sie kam von Kai ... ‚Danke‘, 

sagte sein Vater bloß, als Kai ihm die Uhr überreichte, ‚sehr schön‘, und legte die Uhr schon beiseite 

auf einen Tisch...“ (S. 143)

   Kai ist zornig und eifersüchtig. „Ich sah, wie die Narbe auf Kais Stirn hervortrat und wie seine  

Backenmuskeln zuckten.“ (S. 144) „Er war einfach stinksauer wegen dieser blöden Filmgeschich-

te. Und wenn er sauer ist, kriegt er diesen Blick. Und dann muss er irgendwen oder irgendwas  

schlagen.“ (S. 88)

    Rachma sagt in diesem Zusammenhang über Kai:  „Ich glaube, niemand hat Kais rasende Eifersucht 

jemals bemerkt oder verstanden.“ (S. 85)

   Kai lockt Alex in einen Hinterhalt. „Er will, dass wir uns im Hafen treffen. Bei dem großen Schrott-

platz, hinter der Sitas-Werft.“ (S. 145)

   Alex stirbt durch die Hand seines Bruders. „Dann fiel der Schuss ... Ich sah, wie sein Körper wie durch 

einen Schlag nach vorn gerissen wurde. ... Alex starb auf dem Weg ins Krankenhaus.“ (S. 186)

   Nach der Tat wird Kai bestraft (wenn auch nicht lebenslänglich wie Kain). „Kai kam in einen  

Jugendknast und spazierte nach vier Jahren im Rahmen irgendeines Sozialisierungsprogramms wie-

der hinaus.“  (S. 188)

   Kai verlässt Hamburg. „Er lebte kurze Zeit in Bremen, glaube ich, und verschwand dann. Ich habe 

nie wieder etwas von ihm gehört.“ (S. 188)

Aufgabe 9

Lehrerinfo | Textbelege
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Aufgabe 9

Beispiele und Ergebnisse

9

Aufgabe

Die Geschichte von KAIN und ABEL

2 Kain bekommt einen jüngeren Bruder, Abel.  10  Kain verlässt das Land.    

6 Abel wird von Kain in einen Hinterhalt gelockt.   8  Gott verflucht Kain.        

1 Adam und Eva sind die Eltern von Kain.   7   Kain bringt Abel um.

4 Das Opfer von Kain wird nicht gewürdigt.  3   Beide opfern dem Herrn. 

9 Kain bekommt ein Zeichen von Gott.  5   Kain wird zornig und eifersüchtig.   

Aufgabe

Schülerarbeit Klasse 9, Auszug (Gesamtschule)

Mir ist aufgefallen, dass die Namen Kain und Abel so ähnlich klingen wie die Namen 

im Buch. Kain ist Kai, Abel ist Alex und der Vater Winter entspricht Gott. Wie in 

der Geschichte von Kain und Abel wird auch Kai nach dem Mord an seinem Bruder 

verstoßen. Vorher wird Kai nicht beachtet und bekommt einen Hass auf Alex, der 

viel mehr Aufmerksamkeit vom Vater bekommt. So hat der Vater von Kai und Alex 

Geburtstag (S. 143). Alex wollte seinem Vater etwas Besonderes kaufen. Als dann die 

Party des Vaters war, bekam der Vater von Kai eine Uhr, von Alex bekam er einen 

geflügelten Hund. Die Uhr hat er zur Seite gelegt, aber den geflügelten Hund hat 

er jedem gezeigt und gesagt: „Seht, das habe ich von meinem Sohn bekommen!“  

Kai war darüber natürlich sauer. Kai und Kain sind offensichtlich beide eifersüchtig 

auf Abel und Alex und eine weitere Ähnlichkeit ist z.B., dass die Eifersucht auf den 

Vater gerichtet ist.

EXTRA !!!

Schülerarbeit Klasse 8 (Realschule)

Der Vergleich der beiden Geschichten hat viele Schüler angesprochen. So entscheidet 

sich Iraj in der Wahlaufgabe dafür, einen Brief an Kai zu schreiben. Er drückt Ver-

ständnis und Empathie aus, wenn er Kai mitteilt: 

Lieber Kai, ich kann schon verstehen, wie du dich fühlst: eifersüchtig, neidisch, trau-

rig und wütend. Und eine große Rolle spielt bestimmt das Gefühl ‚Hass‘! Wenn man 

all das in sich hat, ist es schwer, ich weiß.  Aber ich finde trotzdem, dass du einen 

großen Fehler gemacht hast. Ein Bruder darf nicht den anderen töten, der doch aus 

eigenem Fleisch und Blut ist! Es war falsch, dass du von Alex keine Hilfe angenom-

men hast. Er ist dein Bruder! 

BRUDERLIEBE / BRUDERHASS
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